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Land überm Nebel.
Feldbergbagatellen .

Von
Roland Betsch .

. Zugegeben : es sind die letzten Zuckungen , es
ist Agonie des Schneeschuhlaufs , wenn ich jetzt
meine Bretter anschnalle und über sterbende
Schneeinseln , die ich mit strategischem Scharf -
blick mir verzweifelt dienstbar mache , aufwärts
latsche : zugegeben , daß solcherlei nur noch "in
die Rettungslosen Genuß bedeutet ? trotz alledem
ist über mir — das weih ich — trotz alledem ist
über mir , während hier um den Hebelhof noch
die letzten Blasen der Tiefennebel kochen , der un -
erschöpfliche blaue Himmel . Die strahlende
Weite . Gestade , jenseits von Tal und Tiese .
Land überm Nebel .

*
Streifende Nebelvagabunden habe ich hinter

mir gelassen . Schleierhaftes Geistern ist unter
mir und ich bin in das ewige Blau gestiegen .
Lächerlich fast , grotesk , dieser Skilauf über den
Kamm . Und doch ein unbeschreibliches Gehoben -
sein , wenn die Bretter klappern , als ob sie über
Gußeisen liefen .

Wenn ich auf dem höchsten Punkt stehe , bin ich
rund 1500 Meter hoch, wie die Landkarte behaup¬
tet . Das ist , gemessen an den Tiroler und
Schweizer Bergen , deren Gipfel ich betrat , eine
bescheidene Höhe . Heute aber , da der Nebel über
Tal und Ebene schleicht, heute bin ich unendlich
höher . Evolutionär emporgehoben . Dies Ge -
fühl kann ich nicht los werden , weiß der Kuckuck!
Ich habe keine blasse Ahnung , wo Täler - ein
könnten und Städte ? und Eisenbahnen und
ichimpfende Menschen . Ich bin ja allein aus der
Welt , ein Lebewesen , das über halb vereiste
Kämme auf seinen Schwartlingen wandert und
unbestimmbar schicksalhaft das Kreisen des Wett -
alls fühlt . Einen Augenblick dieses Kreisen fühlt
und den Begriff von oben und unten verwech -
felt . Boden unter sich kugelhaft erlebt und im
Blau des Himmels die Welt ohne Begriffe und
das titanenhafte Rätsel sieht .

Ringsum das brodelnde Meer der Nebel , durch
den einzelne , Berginseln mit hochgereckten Häup¬
tern stoßen . Täler sind ersäuft : Menschheit und
Kultur , Sitte und Geschlecht : Mord und Eifer -
mcht , Geiz , Gelächter und Krankheit : alles ist
ersäuft , wehrt sich und strampelt und geifert
unter der schimmernd beleuchteten Wolkendecke ,unter dem schwebenden , flutenden , lautlos
Ichwimmenden Wafserdamps , der das von
grauenvoller Hast durchwühlte Szenarium der
Tiefe meinen Blicken verschließt .

Soll ich mich um Katastrophen kümmern ? Gott
grüße dich , Gott grüße dich, Gott grüße dich , du
Land überm Nebel .

*
, Südlich die Jllpenkette . Nah herbeigerückt und

eine purpurlejichtende Kulisse Gottes . Nah her -
bcigerückt und doch im unerreichbar Verklärten .
Vielleicht nicht wahr ! Vielleicht nur Spiegelung :
gigantischer Scherz der Naturgesetze . Von allem
abgetrennt und losgelöst , glasig und opalisierend
aus dem Ozean des milchflutenden Nebels tau -
chend . Diadem des Horizontes . Zackiges , far -
benübergossenes Finale des Blickfeldes .

Allein auf dieser tausendfältigen Welt zu sein !
Allein durch Wunder und Grauen zu wandern .
Einsamkeit in mir und Einsamkeit über mir .

Ja , ich bin allein auf der Welt , ein Lebewesen ,das aus seinen Schwertlingen wandert .
Was aber gelogen ist , denn ich sehe jetzt , daß

der Feldbergturm offen ist und drinnen die
Frau des Turmwächters gerade Erbsensuppe
kocht .

Unbezahlbar , dieser Duft !

Reisebüro Karlsruhe
AmmQm

Kaiserstr . 158 {gegenüber der Hauptpost )
Eisenbahn - und Schiffsfahrkarten zu Origi¬
nalpreisen , Schlafwagenkarten , Rundreise¬
billetts . Kostenlose Auskunft über alle Reise¬
angelegenheiten . Autovermietung . Reise¬
handbücher . Gepäckversicherung . Wechsel¬

stube .

WWM « !H
•-ritklassigesGcländo t . Skisport . Koteis Kurhaus Adlor. Hotel Hirschen.

Hotel VI'Iü Sommurhnrn. HiM Soaw . Gmtl'am z r landoost

Bahnstation Triberg
Schwärzwaldbabn .

HSlisnluftkurert u Wintersportpi .

WINTERSPOftTPLATZ

Furtwarnjen
870 bis 1150 m Ii . M.

Prachtvolle Skigelände , Skikurse 21. und
26 . Dezember und 2 . Januar .

MI Grtestiaber zum Ochsen
Neu eingericht , behagl . Haus , Zimmer mit
fließ . Wasser , Biider , Heizung , Pension von

7 Mark an .
WoeheitendaufenHisll

von Samstag mittag bis Sonntag abend
17 Mark , einschl . allem . Tel . : 13 . Auskunft
durch : Karlsruhe , Reisebüro , Kaiserstr . 158.

Bes . : A . Grieshaber .

Ich bin einsam hier oben auf dem Turm des
Feldberges , denke ich , wie ich oben stehe und in
die Runde schaue . Ich bin allein hier oben —
abgesehen natürlich von der Frau , die unten
Erbsensuppe kocht — und mir wird das Geschenk
des Himmels , daß ich keine plappernden Winter -
sportgäste sehe unö höre , denn solche sitzen letzt ,
zehn llhr morgens , beim Frühstück und schmie¬
ren Butter unö Honig auf die Brötchen .
Schätzungsweise — an ISO Personen , keine
Stunde entfernt , im Nebel hockend« finden nicht
den Weg ins Licht.

Allein bin ich — ausgenommen die Frau , die
unten Erb . . . !

Rätselhaft ! Rätselhaft !
*

Aber was ist denn los ? Was kraucht denn hier
aus Nebel und müht sich über eine glasige
^ chneehalde ? Welch Wesen versucht die einsame
Höhe zu erklimmen — schwarz , pechkohlraben -
schwarz und mit allerlei Fühlern und Tastern
versehen ? Dunkles Urweltwesen ? Erwachtes
Diluvium !

Vielleicht , daß dies ein Traum ist ! Die brü -
tende Sonne hat mein Hirn verwirrt . Ich lehe
Phantome , urHafte Wesen , Schatten .

Mir werden Erscheinungen , über Schnee sich
aufwärts stemmend ! Ich bin froh daß unten im
Turm eine nüchterne Frau Erbsenf . . .

Alles gestaltet sich einfacher .
Es ist also • der Schornsteinfeger !
Jetzt schlag einer lang hin !
Der Schornsteinfeger taucht aus dem Nebel der

Tiefe , quält sich mit der Leiter über die letzten
Schneefladen und senkt Kugel und Wischer in
den Feldbergtnrmkamin .

Zum Kranklachen .
Zuerst putzt er und dann kommt er zu mir auf

den Turm , schwarz , rußig , verkohlt .
Und lacht ! Lacht , daß die Zähne blitzen .
Und rollt die Augen , daß man das Weiße sieht .
Gott , deine Welt ist unaussprechlich reich . Und

den Humor hat du in einer stillen Sonntags -
stunde erschaffen .

Womit ich mir eine Zigarette anzünde und
voll Dankbarkeit und Demut bin .

*
Und kurz bevor ich vom Turm steige , denke ich

noch dieses : Ihr Menschen , die ihr unten in den
Städten lebt und euch vom Räderwerk des gries -
grämigen Alltags die Nervenbündel zersägen
laßt : Einmal mahnt auch die Zeit und schüttelt
das Tal ab : werft das Narrengewand des Ta -
ges von euch und steigt durch Nebel und Dampf ,
durch Wolken und Gift der Tiefe herauf , wo
euch das Blau des grenzenlosen Himmels um -
armt . Einmal mahnt euch die Zeit und trinkt
den Odem des Berges und den Glanz der Höhe ,
denn der Berg ist unser aller Freund , wenn wir
das Geschwätz des Tales nicht auf seine heiligen
Gipfel tragen .

Seht , um mich ist nur Glanz und Weite . Um
mich ist nur Licht und Farbe und gigantisches
Schauspiel lwobei ich jetzt — merkwürdige Ge -
dankcnverkiiüpsung — an eine miserable Auf -
führung des Clavigo in Karlsruhe denke ! ) der
Natur . Und ich darf hier stehen und die Arme
breiten und hinüberflicßen , überströmen in das
Mysterium des Weltgcbäudes und in die bran -
dende Symphonie iauch die letzte Brahms -Sym -
phonie in Karlsruhe war matt wie jene Limo -
nade ) des überschwänglich leuchtenden Zentral -
gestirnes .

O , über euch Arme , o . über euch Blinde , die
ihr das Erlebnis der Gipfel nicht kennt ! Die ihr
das Land überm Nebel nicht kennt !

Denke ich und gehe über die steilen Treppen
nach unten ins Turmstüble , wo ich jetzt imstande
bin , ungeachtet des lukullischen Mahles , das
meiner im Hobelhof wartet , eine Erbsensuppe zu
löffeln .

Dabei kann ich ein weniges plaudern . Mit
Turmwirtin und Schornsteinfeger . Mit dem
Urwefen , das gerade einen Schwarzwälder Kirsch
in die schwarze Kehle stülpt .

*
Nicht will ich dich vergessen , Kreatur , die du

hungrig flatternd überm Nebel schwebst und dei -
nen heiseren Schrei zu mir herunterschickst , und
tch am Rande der geschliffenen Wächte stehe und
m die versunkene Tiefe des Zaatlertales schaue .
Nicht will ich dich vergessen , Habicht , du vom Bo -
den losgelöster Beutesucher , du ewig Hungriger ,
ewig Quälender und Gequälter , der du mich mit
tiefster Ergriffenheit füllst , wenn ich dich überm
rauchenden Abgrund sonnbeschienen schwingend
und kreisend bestaune und wenn dein Ruf ans
der Brust grausam rätselvoller Natur strömt
und ein schwermütiger Hauch von der großen
Tragödie des Daseins meine Stirn erschauernd
streift .

Nicht will ich dich vergessen , du Sohn der
Berge , du Mörder unt > Dämon inmitten einer
B>elt voll Schönheit und Glorie .

Nicht will ich dich vergessen , du Sinnbild der
Höhe und des nimmer ruhenden Kampfes .

Du , der du beflügelt bist und der Menschheit
kühnsten Traum in deinen braunen , blitzenden
Schwingen birgst .

*
Dann fahre ich über Eisschollen und Schnee -

zungen , über Flechtwerk und gelbes Gras in die
rauchende Tiefe . Und wenn es auch die letzten
Zuckungen des Schneeschnhlauses sind , auch die-
ser Kamps zwischen Schwertling und aussterben¬
dem Schnee ist unbeschreiblich reizvoll , und
wenn ich mir jetzt ans dem Harsch den Danmcn
verstauche oder eine Knöchelsebne zerre , dann
habe ich wenigstens den Franzbranntwein nicht
umsonst hcranfgcschleppt . Und es gibt ja Leute ,
die nachts aus dem Bett fallen und sich dabei
die Beine brechen . Na also !

Abfahrt in den Nebel , in die brodelnde Wasch-
kiiche . Hinunter , wo die Kalbskoteletten bro -

zeln , wo köstliches Vanilleeis gedreht wird und
die Bubiköpfe flirten .

Hinab , hinab mit dir !
*

Aber in deinen Armen war ich , deine Rein -
heit habe ich getrunken , dein Gestade habe ich de-
treten und deine Unendlichkeit gefühlt , du Hei -
mat der Stillen und Nachdenklichen .

Du Land überm Nebel .

Schneeschuhwettkämpse der
deutschen Hochschulen -1925.

Von
Paul Laven .

Es bedeutet eine Stufe zur Weiterentwicklung
im deutschen Hochschulsport , daß in diesem Jahre
die Meisterschaften der deutschen Hochschulen im
Skilauf ausgeschrieben sind . Gerade im Winter ,
wo der Hochschulsport , abgesehen von einigen
Turn -- und Waldlaufkonkurrenzen , kaum seine
Jünger zum Wcttkampf zusammenbringt im
Gegensatz zum Sommer , schafft dieses in dem
Sinne neu erschlossene Gebiet Aenderung . Und
Skilauf ! Weläz « Sportart ist gesünder nnd Herr -
licher V Berauschend klare Berglnft , wcißgläN '-
zende Schneedecke und die sausende Fahrt die
Hänge hinunter durch knisternde Wälder und
später wieder der Ausstieg zum Gipfel empor .

Doch diesmal gilt es nicht , ein Massenaufgebot
zusammen zu bekommen , sonder » wie sonst sel -
ten ^ ut strenge Auswahl guter Qualität an Wett -
kämpfen Not . Der Skiläufer , der in den Kampf
geht , muß fchon recht vorgebildet sein , muß die
Ansänge und die ersten Versuche längst hinter
sich haben . So lädt der akademische Ausschuß
für Leibesübungen der Universität Freiburg im
Austrage des Deutschen Hochschnlamtes für Lei -
besübungen alle deutschen Studierenden , auch
Altakademiker , am angesetzten Termine auf den
Feldberg im Schwarzwald ein .

An Wettkänipfen kommen zum '' Austrag : 1.
Langlauf über 12 Kilometer als Einzel - und
Mannschaftskampf . 2. Sprunglauf . 3 . Patrouil .
lenlauf lje 3 Mann ) . 4. Hindernislauf <Ab -
fahrt ) . 5. Damenlaus über -1 bis 5 Kilometer .
Die Meldegebühren betragen Mk . 1 .— für jeben
Einzelkampf und Mk . 3 — für jedeu Mann¬
schaftskampf . Bei nicht Erfüllung der Meldung
verfällt der Einsatz .

Aenßerst begrüßenswert und würdig der Nach -
ahmung ist eine andere Bedingung . Jeder
Wettkampfmeldung soll ein ausgefüllter ärzt -
licher Untersuchungsbogen der Universität Fret -
bürg für den betreffenden Bewerber beigefügt
werden . Ohne Einsendung des ausgefüllten
Untersuchungsbogens soll niemand startberechtigt
sein . Es ist dies ein Versuch aus dem Wege wis¬
senschaftlicher Untersuchung zu prinzipiellen Er -
gebmfsen für den Einfluß der Leibesübungen
zunächst , dann aber auch des Wettkampfs auf
die KSrperkonstitution zu kommen . Beim akade -
mischen Olympia in Marburg sind in dieser
Hinsicht schon wichtige Ergebnisse gezeitigt wor -
den . Auf diesem Gebiet kann inan neuere Er¬
rungenschaften nicht hoch genug einschätzen . Es
gilt hier für die erzieherische Anleitung zu Lei -
besübungen , für Einteilung und Gestaltung des
Trainings , deren Festlegung deutsche Sportärzte
entgegenstreben . Wir hoffen , daß der verdienst -
volle Leiter des Freiburger Sportärztl . In -
stituts Pros . Rautmann der Wissenschaft weitere
wichtige Beobachtungen mitteilen kann .

Rein zum technischen Verlauf ist noch zu sagen ,
daß die Sieger Plaketten , die plazierten Kränze
bezw . Diplome erhalten . Außerdem stehen
einige wertvolle Ehrenpreise bereits zur Ver -
fügung . Jede in Verbindung mit der Veranstal¬
tung erfolgende Unterbringung erfolgt durch den
A . A . f. L . Freiburg (Kosten pro Tag Mk . 5 .—
bis Mk . 5 .50) . In dem im Feldberger Hof ein¬
gerichteten Quartierbüro erhält jeder Teilneh -
mer bei seiner Ankunft Bettkarte , Verpfle¬
gungsmarken und sonstige Mitteilungen . Im
Anschluß an die Wettkämpfe findet für die Hoch»
fchulfportlehrer ein zwei - bis dreitägiger Kur -
sus im SchneeschnAauf statt . Leitung Herr Dr .
Eitel , Lehrwart D .S .V . , akad . Sportl . in Jena ) .
Mit einer regen Beteiligung von allen Hoch-
schulen des Reiches wird bei der ganzen Ver -
anstaltung gerechnet .

Wohin gehen wir am Gonniag?
Bergzabern —Törrenbach - Stäffelsberg —

Bergzabern .
( VA Stunden )

Mit der Bahn nach Bergzabern (in Winöen
Uiusteigeaufenthalt ) . lSonnagskarte Karlsruhe
—Bergzabern 1.70 Mk . ) .

Vom Bahnhof Bergzabern rechts durch
die Königstraße zur Stadt , am ehemaligen
Schloß lheutigen Bezirksamt ) , einem von zwei
18 Meter hohen , 10 bis 11 Meter dicken Rund -
türmen flankierten stattlichen Gebäude , sowie Hem
prächtigen Renaissancebau des Gasthauses zum
Engel vorüber , bei der protestantischen Kirche
rechts lWegw . „Weißenburg "

) , beim Gasthaus
zum wilben Mann links und auf der Beißen -
burger Straße mit schönem Blick in das sog.
„Kurtal .

" das berühmte Villenviertel von Berg -
zabern , aufwärts . Gleich hinter dem Ort ab -
schneidend die alte Straße hinaus , später noch
einmal abschneidend bis zu einem einzeln stehen -
den Gehöfte , hier rechts und anfänglich auf -,dann abwärts nach Dörren bach (290 M .) .
Hübsch gelegener Luftkurort mit alten Fach -
werkhäusern . Eine Sehenswürdigkeit ist das
Gemeindehaus , das ehemalige Amtshrns der
Herrschaft Gutteuberg , iit reichem Holzfachwerk
mit dem pfalz -ziveibrückischen Wappen . Da¬

neben der eigenartige , befestigte Kirchhof , mit
einer von Schießscharten durchbrochenen Mauer
und runden Türmen versehen , inmitten dessen
die Kirche liegt . Die Kirchhofe stung wurde im
15 . Jahrhundert von den Kurpfalzern uud von
Speyerer Kricgsvolk bestürmt , widerstand aber
beiden Angriffen .

An der Kirchhofmauer aufwärts ( Wegw .) , an
ihrem Ende rechts , gleich darauf links , bei der
gleich folgenden Wegteilung wieder , dann im
Wald immer auf dem gleichen Weg ansteigend in
wenigen Minuten bis zu einem Querweg , der
mit weißen Strichen markiert ist : nun links erst
eben , dann schwach fallend den weißen Zeichen
nach zur K o l m e r k a p e l l e (468 Meter : stark
V, Stunde von Dörrenbach ) , dabei Oelberg mit
fchll-afenben Jüngern .

Von hier weiter den weißen Strichen nach in
südwestlicher Richtung bis zu einer Weg -
kreuzung , von hier ab mit weißem Farbkegel
hinauf zum steinernen Turm auf dem S t ä f -
f e l s b e r g (484 Meter ) mit überraschend schö-
ner Aussicht auf die Umgebung , daß Elsaß , auf
Rheinebette und Schwarzwald .

Nun dem Turmciugang gegenüber mit dem
weißen Kegel rechts den Berghang abwärts tn
prächtiger Wanderung durch ständig wechselnde
Waldpartien hinunter auf etue Walzstraße ,
dann der Doppelmarkierung (weißer Strich
und Kogel ) folgend zum Waldplatz ® ret
Eichen und von hier mit dem Wegw „Bollen -
born " am Berghange weiter . Man dleibt urnner
auf dem gleichen Waldsträßchen , geht dann / unter
dem Dorfe Böllenborn links zur ^ alitraße
hinunter , auf ihr in dem hübichen ^valdtal wei -
ter bis zu einem Brückls , dann hinüber auf die
andere Seite des Wassers , aus dem Waldwog
ins Kurtal (gleich am Anfang Denkstein auf de»
Arzt und Naturforscher Jacob Theodor , genannt
Tabernge Motttanus . geb . zu Bergzabern im 1 .
Drittel des 16 . Jahrhunderts , gest. zu Neuhausen
1590) und den Philosophenweg entlang nach
Bergzabern .

Etwaiger Bahnkontrolle wegen ist Reisepaß
mit Lichtbilb erforderlich . Ew .

Allgemeine Miisliunqen.
Ortsgrnppenzuwachs im Skiklub Schwarz »

wald . Der Skiklub Schwarzwald hat trotz der
Ungunst des Winters weiteren Zuwachs an
Ortsgruppen in diesem Winter laufend zu ver -
zeichnen . Nach den jüngsten Gründungen m
Hornverg und Kehl sind Singen am vohentwtel ,
Edenkoben in der Pfalz gefolgt . In Bildung be-
griffen ist eine Ortsgruppe Saarbrücken .

Die weiße Kunst . Die Berg - und Sport - Film .
Gesellschaft Freiburg hat einen neuen Film
hergestellt , der nnter obigem Namen für die
Zwecke des Skilaufs und damit in weiterem
Sinne auch für die unseres Badnerlanöes zu
werben bestimmt ist . Der Film reiht sich seinen
Vorgängern : Wunder des Schneeschuhs , Fuchs -
jagd im Engadin und Berg des Schicksals wür -
dig an , übertrifft sie sogar stellenweise an Groß -
artigkeit der Landschastsaufyahmen und in der
Darstellung der technischen Seite des Skilaufes .
Er ist in erster Linie als Lehrfilm gedacht , d . h .,
er führt die Technik des Skilaufs vor . angefan -
gen von der einfachsten Bewegung , dem Tchrei -
ten in der Ebene , bis zum Sprung über die
große Schanze . Zeitlupenaufnahmen führen dem
Zuschauer jede Bewegung in die letzten Einzel -
heiten zerlegt vor . Der Film soll allen Orts -
gruppen des S . C .S . zugänglich gemacht werden .
Der Reinertrag ist für die Förderung des Ski -
laufs im S .C .S . ( zunächst Sprunghügelbau ) be-
stimmt .

Führer mit Stadtplan
Prospekte , Auskünfte , Fremdenführung ,
Reisegepäckversicherung , Seepassagen nach

Südamerika durch

VerKehrsverein Karlsruhe
Auskunftsstelle : Bahnhoispl . 6 , Tel . 1420

PbüO 'Apparafe
jeder Art für Platten und Filme

Kino - Apparate
Anfnahme n . Vorf tthrnngsapparate

für den Amateurgebrauch — liinfaohste Handhabung
Projektions - Apparate

Alb. Glock & Cle.
Kaiserstrafio SS> — Gegr. 1881, Fernspr. äl

Ecke Karl■ und Sofienstraße

Telephon 156
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Wir nennen keine
Ureise,Wir dringen ungeahnte UeOerraftfnngen!

warn
MA X

Kaiserstr . 145 Eingang Lammstr .

Großer

Festhaüesaa !

Samstag , 31 . Januar ,
abends 8 Uhr

Mssksrifeali

des Männer-Gesangvereins Karlsruhe e . V
Ballmusik : Musikverein Karlsruhe
Leitung : Musikdirektor H. Lüttgers

Im Biertunnel : Sckrammel - Musik

Eintrittskarten im Vorverkauf für Nicht -
mitglieder Mk . 2.50, Abendkasse Mk 3 .—. Vor¬
verkaufsstellen siehe Plakatsäulen . — Karten
iür Mitglieder im Vorverkauf an den lt. Kund¬
schreiben bekanntgegebenen Tagen u. I ôkalen

Mk. 1.—, an der Abendkasse Mk. 1.50.

Unanständig gekleidete Masken, sowie
Schulpflicht Kinder haben keinen Zutritt

Masken-Ball
Samstag , 7 . Febr . 1925 , abcads 8 Uhr

in sämtlichen Räumen der Festhalle .

Ab 9 Uhr Kabarett im kleinen Saal .
9 Preise

für schönste und originellste Kostüme .
4 Orchester .

Zutritt nur für Mitglieder und eingeladene
Herren .

Apachenkostüme u . dgl . nicht zugelassen ,
Sportskostüme nicht erwünscht .

Zugelassen nur Ballanzug oder Kostüm
Eintritt :

Mitglieder M . 2.— . von Mitgliedern ein¬
geführte Herren M 5 Studierende M . 2 -

Karten verkauf im Löwenrachen Sonntag ,
1. Febr . 11— 1 Uhr . und Mittwoch , 4. Febr . ,
7—i )j9 Uhr. sowie an der Abendkasse .

Tischkarten nur im Löwenrachen .

iQiHiifeii ' Mijii . 17
Karlsruhe .

Sonntag , den 1. Ftbr ., abends 7 Uhr,

ZT. Stiftungsfest
in den erstkl . Räumen der Eintracht
mit Programm , „ Süßer Gabenverlo¬

sung " und Ball .
Musik : Abteilung der Polizeimusiker

Nachmittags v . 2—6 Uhr im Festsaale

Ausstellung
des mit künstlerischen Facharbeiten

reich geschmückten Gabentisches .
Der Besuch ist jedermann zu empfehlen

Eintritt für Ausstellung : 0,20 Mk.
für Festabend : 1 .— Mk,
Der Vorstand .

3 . Wohltalirts -
Opjfl . Lolleric
ww ' l ! zugunsten de ?

Et . olungsheimes
In Jugenheim a . B .

Zlstiunggsrantienl7 . FeDruar
1891 Cild; i« inng und eics Prämie

'

6,000 »
5,000 '

1,000 .
Lospreis

nur
Ii stuck m . io . .Jf, Porto und Liste l
25 Pf empfehlen I

^ e8a - Familien - fibend
Am KnmHtnff 3t - Jan . 11*25 , abend « 8 Uhr .
findet Im Ho »el fierraanla — srroOer ISanl

FaiuBikaHsch -ffcnifltÜchcr

Familien -Abend mit Tanz
statt . Alle Vela-Mitglteder werden hieran ein¬

geladen . — Gäste willkommen.

Vereinigung d. leitenden Angestellten
in Handel und Industrie

Ortsgruppenvorstand .

Eberhard Fetzer
Karlsruhe i. B., Ostendstr . 6.

Postscheckkonto Nr . 19876
| sowie die staatlichen Lotterie - I
! Einnehmer und die bekennten [

Verkau s st eilen ,

j Hier bei L .-E . Carl Götz , Carl !
Mai er , A . Martin , Josefl
Seiler , E . Stadelhofer u . [

C. Eckert .

Wnzkäler Eisen- und Metallgießerei
HauckLMag . Surlach

IFabrik Singen bei Durlach )

übernimm ! Aufträge in

SmMNMglO
lauch Massenartikel !

in bester Oualit . u . AussüSr . bei promptester Liefcr .

wmu
^ j

Gaggenau
Frankonia - Spartplatz
Sontäm mittag Uhr

■-mamssmtsnaamsm

Frankonia

Heute Freitag § Ohr Spieler-Versammlung

2. u. 3 . Manisch , in Oaxianden
In der Vorrunde um die

M fcMI -MsteMf
treffen sich Sonntag , nachm 3 Uhr auf dem

Polireisportplatz

Polizei -MM .
OifenMr FußH - V

Sonntag , den 1. Februar
8 Chi- abends

Famlücnatisnd
i, Stadtqarien - Res » u-
rant . (Roter Saal . Bine -
rechts des Garderoben -
anbaties ). Zahlreichen
tiesuch erwartet

Oei VergnilgungsaiisschuS .

Waldspielpl . Klosterweg
Sonntag , 1. Februar 25

'Iii L hr

1 . MannstiioEt
gegen

Tb. Beiertheim I
' 3 Uhr

2. Mannschaft
gegen _Tb . Beierthelm 2.

'12 Uhr
Jugend

gegenTb. Beiertheim Jg .

jBeicrhheimer
Fußballverein E .V.

Sportplatz tiinffrm
Haupt tahnhof

Am Sonntag . 1 . Februar
auf unserin Platz

Veräomtoißle
gegen Ettlingen

Beginn 1. Mannschaft
2 .30 Uhr

2. Mannschaft 1 Uhr
AußerdemPrivat spiel der
Junioren gegen Phönix

Be inn 10 30 Uhr
3. Mannschaft 1.30 Uhr

( V . f . B .-Platz )

anzeige !Vor
Samstag , 14 . Februar

MüsKenaali
in der Walhalla .

Eintrittskarten sind am
Sonntag an der Platz¬
kasse zum Vorverkauf s-
preis von 1 Mk . pro Per¬

son erhältlich .

Lest die

Sportbeilage
des

Karlsruher Tagblatts

F . C. Phönix
Phönix -Alemannia

Sonntag , 1 Februar 25,
im Stadion

2.30 Uhr

1 . Massnscts .

K . F . V . i
1 Uhr

S . Hannsci. - H. F.y . 3

l . Iun iffif . Wun

LSCilfll/ K . F. V. lSCh.
10 Uhr

Ä H Mannschaft —
Nordstern Rintheim A. H.

10,30 Uhr
2 . Jun .- F.V. 8eifirtheim2 )

in Beiertheim

Abends gemütliches Bei -
siimmenseinim Schrempp

iSaa ! III ) mit Musik

Voranzeige !
Sonntag , 22. Fe ' ruir

Fastnacht ), abds . 8 Ulir .
in der Stadt Fes halle

GroB. Karnevilsünl
Einlaßkarten (2 St 'ck per
Mitglied » sind tä "I cli im
Stadion bei Herrn Ki fer
(Kassier u . Berner P atz -
meister ) eecen Vorzeigen
der ne .ien Mitgliedskarte
zu haben .
D enstac , 24. 2. 25, abend
8 Uhr im Si hrompp .Saal 3

Kappenabend

B &menwäsdie
Flussteuer - Rrtikel

biete ich außerqewöhniiche Vorteile
Bitte beachten Sie meine Schaufenster

Strumpf Vieser

Sonntag . Ab rahrt 10.20
Uhr nach Heidelberg :

RUGBY
gegen Heidelberger Ku-
der -Klub .
Dienstag u. Donnerstag

Ruderübungen
im Bassin des Ruder¬
hauses , Mittwoch und
Samstag für Schüier -
ruderer .

. Samstag , 14. Februar
im Ruderhaus

Hsskeabflli
Samstag : SCHREMPP

iiaiülilcrlc

^ Am Freitag , den 30 . Januar 1925
läuft die Frist zur Erneuerung der Lose

zur

WM - U . WMWMk
der

24 250 . Preuß . Südd . Itlassenlotterle
ab Um meinen Kunden entgegenzu¬
kommen und den zu erwartenden An¬
drang auf mehrere Tage zu verteilen ,
reserviere ich meinen alten Spielern
ihre Lose bis spätestens

Montag -, den 2. Februar 1925

j Ich habe noch eine Anzahl Kauilo » .
zur 5. Klasse zum Preise von
lli % Lose

120.— 60 .— 30.— 15 .— R.-M,

j abzugeben .
1 Höchstgewinn in dieser Haupt - und

Schlußklasse

1 Million Mark
I 74 000 Gewinne von M. 500 000 —
, abwärts , im Gesamtbeträge voc

über 16 Milüioaea Mark .
Jedes

dritte Los ein Treffer

Zwerg vorm . GStz
Bad . Lotterie -Einnehmer
Hebelstr . 11 und Waldstr . 38

Telephon 4828 Postscheckkonto 17808 I

Piano
v . Berdax

Meisterwerke deutsch .
Klavierbaukunst
Alleinvertretung :

Pianohaus bang
Kaiserstr . 167, i. Tel. 1073
Salamander - Schuhhaus

MO

Ritmüllier
hundertjährige

Erfahrung
Alleinvertretung :

Pianohaus bang
Kaiserstr . 167,1. Tel. 1073
Salamander -Schuhhaus .

Piano
Römbild

von Weltruf
Alleinvertretung :

Pianohaus bang
Kaiserstr . 167,1. Tel . 1074
Salamander - Schahhaus

Müller
.Europas größte
Harm .-Fabriken

Alleinvertretung :

Pianohaus bang
Kaiserstr . 167, fei . I07o
Salamander • Schuhhaus

kWI
Steinberg

vorzügliches Fabrikat

Alleinvertretung :

Pianohaus bang
Kaiserstr . 167, - sei . 1073
Salamander >Schuhhaus

mm
Hildebrandt

sind hervorragend :

Alleinvertretung :

Pianohaus bang
Kaiserstr . 167, . T»l. 1073
Salamander - Schuhhans

Piano
Goetze

Das preiswerte
Klavier

Alleinvertretung :

Pianohaus bang
Kaiserstr . 167,Tel . <073
Salamander • Schuhhaue

Piano
Baidur

Weltmarke
Alleinvertretung :

Pianohaus bang
Kaiserstr. 167,1. Tel. 107o
Salamander - Schuhhaus

Piano
Rosenkranz

bekannte Marke

Alleinvertretung :

Pianohius bang
Kaiserstr . 167, Tel . 1073
Salamander - Schuhhaus
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